
Mit großer Betroffenheit habenwir vomTod
von Johannes Hermannsen erfahren.

Über zwei Jahrzehnte leitete er die Stormarner
Wohn- undWerkstätten und prägte durch
sein innovativesWirken die Einrichtung für
Menschen mit Behinderungen.

Begonnen als Leiter des Holländerhofes in
Flensburg, setzte er seinenWeg 1974 als
Leitung derAhrensburgerWerkstätten fort.
Dort plante und begleitete er 1981/1982 auch
den Bau einerWohnstätte und erweiterte 1989
das Angebot um eine Betriebsstätte in Bad
Oldesloe.

Er war Mitglied des Kuratoriums der
StormarnerWerkstätten und hat dort auch
über seinen Renteneintritt hinaus aktiv
gewirkt.

Johannes Hermannsen hat zukunftsweisende
Arbeit geleistet, in dem er sich mit großer
Kraft und Engagement für Menschen mit Be-
hinderungen und ihre Bedürfnisse eingesetzt
hat.

Wir verlieren mit Johannes Hermannsen einen
liebenswerten, allseits geschätzten, äußerst
sachkundigen und der gemeinsamenAufgabe
verbundenenWeggefährten.Wir gedenken
seiner in Dankbarkeit und Anerkennung und
trauern in tieferVerbundenheit mit seiner
Familie.

Aufsichtsgremien und Geschäftsführung der
Norddeutschen Gesellschaft für Diakonie

Beschäftigte und Bewohner*innen, Mitarbeitende
und Einrichtungsleitungen des
Tatwerks, der StormarnerWerkstätten und
der stormarnerwege

Wir trauern um

Johannes Hermannsen
02.04.1930 – 01.07.2025

Das Leben ist Gottes Ziel mit uns.
(Dietrich Bonhoeffer)


